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Kandidatur als Schatzmeister

Werner Klee

Name:

• Werner Klee

Kandidiere für:

• Schatzmeister

Alter:

• 65 (im August)

Beruf:

• Dipl oec Ing STV , El Ing ETH

Sprachkenntnisse

• Deutsch

• Französisch

• English

• Google Translate

Technische Kenntnisse:

• IT-User

• Audio-Elektronik

• Digital-Elektronik

Politische Erfahrung:

• 4 Jahre Schulpflege
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Bisherige Aufgaben in der Partei:

• Mitwirkung in BGE-Fachgruppe

Ziele für diese Amtszeit:

• Einführung eines Ressourcen-Inventars

Beschreibe Dich:

• Inoffizieller Ordensträger wider den tierischen Ernst

• Grundlagen- und Ziel-orientiert

Besonderes:

• Liegt mir an einer Anwendung der REPOC-Chart, welche auch die gesetzlich Fi-
nanzbuchhaltung umfasst und quasi als Auszug liefert.

• Habe ich keine Zeit für das Verschicken von Rechnungen, das Ausführen von Be-
zahlungen und eine Kassiertätigkeit an Anlässen.

• Ich kann nur ein Jobsharing anbieten und dabei die Aufgabe der Buchführung,
Jahresrechnung- und Bilanzerstellung sowie des Jahresberichts übernehmen,

• Dafür aber den Vorstand auch durch ein periodisches Controlling in gewünschten
zeitlichen Abständen oder on demand unterstützen.

• Für Fragen bin ich per mail eigentlich immer erreichbar, aber garantierte Büro-
stunden kann ich nicht machen. Beantwortung von Fragen per mail oder tf innert
24 h muss gut genug sein !

• Arbeitsaufwand 4h pro Woche und Peaks ist OK.

• Ich wäre bereit, 1 Jahr lang parallel die gewohnten Buchhaltungs-Tools und die
REPOC-Chart zu führen. Danach kann im Vorstand entschieden werden :

– obdas Projekt REPOC-Chart fallengelassenwird (dannmüsste der Co-Schatzmeister
den Job übernehmen)

– oder ob auf die traditionellen Tools für die FiBu verzichtet werden kann (wie
gesagt, gesetzliche Bilanz und Jahresrechnung lassen sich aus der REPOC-
Chart extrahieren)

– oder ob maximal 1 weiteres Jahr parallel beide Buchführungen durchzufüh-
ren sind.
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• EinHinweis: die Banken haben bei der Einführung der EDV-gestützen Finanzbuch-
haltung damals auch ca 1 Jahr langmanuelle und elektronische Buchführung par-
allel geführt.

• (ich habe als Student einen Ferienjob bei der Julius Bär in einem Fehlersuch-Team
gehabt mit der Aufgabe, Differenzen zwischen den beiden Buchhaltungen zu be-
reinigen.)
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